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Herren Kreisliga Gruppe 2

TuS 1908 Meimbressen : VfB Eberschütz 06/20 II 
Donnerstag, 24.11.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS 1908 Meimbressen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TuS 1908 Meimbressen am vergangenen
Donnerstag in der Herren Kreisliga Gruppe 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Heimteams setzte Norbert Schmidt. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Nico Lehmann nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Müller / Dey und
Rode / Harms, ehe sich die Gastspieler mit 11:8, 10:12, 11:8, 9:11, 14:16 durchsetzten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. 11:4, 9:11, 7:11, 11:4, 4:11 hieß es am Ende, als Lehmann / Lenhardt und
Gleichmann / Groß am Tisch die Schläger kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit nur
einem Satzverlust gingen nachfolgend Thöne / Schmidt gegen Brenne / Gleichmann durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Nico Lehmann und Axel Groß, das Nico Lehmann
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 4:11, 5:11, 1:11 gegen Reiner Gleichmann fand Gero Lenhardt von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Zähler für
die Gäste musste Lars Thöne bei der 1:3-Niederlage gegen Ole Harms hinnehmen. Christian Müller
machte mit Horst Rode beim 11:9, 11:5, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Pascal Dey hatte im Einzel
gegen Tobias Gleichmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Norbert Schmidt in der Begegnung gegen
Florian Brenne. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Passende
spielerische Mittel hatte dann Nico Lehmann letztlich parat, um sich gegen Reiner Gleichmann
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie
zu erwartende Einzel zwischen Gero Lenhardt und Axel Groß aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mit 11:9, 2:11, 11:7, 11:9 siegte Lars Thöne
gegen Horst Rode und gab dabei nur einen Satz ab. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Zwar brachte Ole Harms Christian Müller phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Christian Müller mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung
auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als
in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Pascal Dey und Florian Brenne die Schläger
kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim nachfolgenden 3:0
gegen Tobias Gleichmann fand Norbert Schmidt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Das war ein souveräner Sieg. Damit war der 9. Punkt für den TuS 1908 Meimbressen im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TuS 1908 Meimbressen am 25.11.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Weser-Diemel, während der VfB Eberschütz 06/20 II am 02.12.2022 gegen
den Tuspo Grebenstein II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TuS 1908 Meimbressen

Doppel: Müller / Dey 0:1, Lehmann / Lenhardt 0:1, Thöne / Schmidt 1:0 
Einzel: N. Lehmann 2:0, G. Lenhardt 0:2, L. Thöne 1:1, C. Müller 2:0, P. Dey 2:0, N. Schmidt 1:1 

 VfB Eberschütz 06/20 II
Doppel: Gleichmann / Groß 1:0, Rode / Harms 1:0, Brenne / Gleichmann 0:1 
Einzel: R. Gleichmann 1:1, A. Groß 1:1, H. Rode 0:2, O. Harms 1:1, F. Brenne 1:1, T. Gleichmann 0:
2


